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Vorwort zur 27. Auflage

Mit der 27. Auflage bringen die Autorinnen und Autoren Ihres „Erfurters“ die Kommentierung auf
den Stand vom 1.9.2026. Der Gesetzgeber war nur in überschaubarem Umfang aktiv. Insbesondere lässt
dieNovellierung des EntgTranspG noch auf sich warten, obwohl die Entgelttransparenz-Richtlinie 2023/
970/EU bereits bis zum Frühsommer in nationales Recht hätte umgesetzt werden müssen. Der Entwurf
für die Umsetzung der Plattformarbeitsrichtlinie 2024/2831/EU lag bei Redaktionsschluss gleichfalls
noch nicht vor, hier läuft die Frist Anfang Dezember 2026 ab. Immerhin gab es Anpassungen beispiels-
weise im Betriebsrentenrecht (BetrAVG) durch das Zweite Betriebsrentenstärkungsgesetz und bei der
Befristung von Rentnerarbeitsverhältnissen im SGB VI. Deutlich aktiver waren demgegenüber EuGH,
BVerfG und BAG. Nur exemplarisch genannt seien die Urteile „Tomann“ und „Sewel“ zur Massen-
entlassung, „Egenberger“ zum kirchlichen Arbeitsrecht, zum zulässigen „Paarvergleich“ bei Entgelt-
diskriminierungen und zur (fehlenden) „primären Korrekturkompetenz“ der Tarifvertragsparteien im
Anwendungsbereich unionsrechtlich determinierter Diskriminierungsverbote.

Verabschieden dürfen wir uns von Frau Präsidentin des BAG a.D. Ingrid Schmidt, die fünf Jahre nach
ihrem Eintritt in den Ruhestand nun auch als Herausgeberin des Erfurter Kommentars die Aufgaben in
jüngere Hände legt. Neu begrüßen dürfen wir an ihrer Stelle Frau Vorsitzende Richterin am BAG Prof.
Dr. Martina Ahrendt, die bereits in den vergangenen Auflagen in die Kommentierungsarbeit eingestiegen
war. Als neue Autorin vorstellen dürfen wir Frau Prof. Dr. Anne Christin Wietfeld, Universität Münster.
Sie hat von dem im vergangenen Jahr viel zu früh verstorbenen Prof. Dr. Dr. h. c. Ulrich Preis unter
anderem das AGB-Recht, den Betriebsübergang und die Verjährung übernommen.

Anregungen aus dem Kreis unserer Leserinnen und Leser haben wir wie stets gerne aufgenommen und
freuen uns auch weiterhin über konstruktive Kritik.

Im Oktober 2026 Rudi Müller-Glöge
Martina Ahrendt
Christian Rolfs
Inken Gallner
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Vorwort der 1. Auflage

Das Arbeitsrecht kann sich nicht auf eine Kodifikation stützen. Selbst ein Arbeitsvertragsgesetz fehlt
ihm. Es findet seine gesetzlichen Grundlagen im allgemeinen Zivilrecht und in zahlreichen Spezialgeset-
zen sowie in dem von derWissenschaft begleitetenRichterrecht. Ziel des Erfurter Kommentars ist es, dem
Praktiker des Arbeitslebens in dieser unübersichtlichen Rechtslage zu helfen. Er soll dem Leser einen klar
gegliederten und unkomplizierten Überblick über das gesamte Rechtsgebiet verschaffen. Dieser Kom-
mentar ist das Ergebnis der Zusammenarbeit vonRichtern, überwiegend des BAG,Hochschullehrern und
Anwaltschaft. Mit der Titelgebung des Werkes „Erfurter Kommentar zum Arbeitsrecht“ soll der
Ausrichtung der Kommentierung an der höchstrichterlichen Rechtsprechung sowie dem neuen Standort
des Bundesarbeitsgerichts in Erfurt Rechnung getragen werden.

Der Kommentar wendet sich an alle, die sich schnell und zuverlässig über die arbeitsrechtliche Lage
informieren und rechtlich fundierte Entscheidungen treffen müssen. Das sind zunächst Richter, Rechts-
anwälte und Verbandsvertreter, aber auch Wissenschaftler und Politiker, vor allem aber die Normun-
terworfenen, die sich im Gestrüpp der Regelungen zurechtfinden müssen.

Der Erfurter Kommentar enthält nahezu alle arbeitsrechtlichen Gesetze und erläutert sie. Nach den für
das Arbeitsrecht bedeutsamen Grundrechten werden die einzelnen Gesetze alphabetisch abgedruckt, um
ein leichtes Auffinden zu gewährleisten. Die Numerierung der Gesetze läßt Raum, in späteren Auflagen
weitere Arbeitsschutzgesetze in den Kommentar aufzunehmen, ohne daß sich die Gliederung ändert.

Die Kommentierung weist den Stand vom Sommer 1998 aus. Bereits voraussehbare Änderungen sind
jedoch berücksichtigt. Dies gilt insbesondere für die am 1.1.1999 in Kraft tretenden Gesetze. Die
Erläuterungen sind möglichst kurz gefaßt und auf die Bedürfnisse der Praxis zugeschnitten. Gleichwohl
ist auf wissenschaftliche Gründlichkeit Bedacht genommen. Streitfragen werden klar angesprochen und
mit Entscheidungshilfen verbunden. In manchen Fragen werden auch neue Wege beschritten.

Im Arbeitsrecht gewinnen sozialversicherungsrechtliche Regelungen immer größere Bedeutung. Die
Verfasser haben auf die Verzahnung mit dem Sozialversicherungsrecht geachtet; insbesondere das
Arbeitsförderungsrecht des SGB III und das Unfallversicherungsrecht sind berücksichtigt.

Herausgeber, Redaktoren und Verfasser hoffen, mit dem Erfurter Kommentar den Benutzern eine
ebenso handliche wie zuverlässige Hilfe für die tägliche Arbeit zu bieten. Für alle Anregungen und
Verbesserungsvorschläge sind sie stets dankbar.

Kassel/Köln/Schauenburg, im August 1998 Die Herausgeber
Dieterich
Hanau
Schaub
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